
Rezensionen recensions recension!

Miıt ihm schreibt eın Kenner der Materie Klosters Feldkirch Jjefern können
arın sind einıge Detaıils ZUT enntTnNıs

nehmen: die Geschichte muit dem |)en Jüngsten schweizerischen ezug
enzinger Büblein, die Ehrfurcht VOT Zzu Fel  ırcher Kloster siınd die e  S  /
dem Heiligen In katholischen Gebieten; In vier Farben gehaltenen 1er Sonnen-
pO und Schabernak Vo eıns In refor- gesang-Fenster der Ingenbohler Schwe-
mierten Gebieten Im Umgang muiıt den ster und Gilasmalerin Raphaela ürgl.

Albert UuUelz würdigt die Kirchenfenstertragischen Ereignissen; die kunstvolle
VOoO  _ SchwesterKonservierung der Reliquiare In Feld- aphaela Bürgı

kırch und Chur; Legenden und Tragwür- 136-137) miıt anschaulichem Text, wäh-
dige Überlieferungen; wissenschaft- rend das Entscheidende der enster

und aszetischesliches, Dopuläres die Farben llustrativ nıcht publiziert
Schrifttum und vieles mehr. Man merkt ıst
In diesem Artikel, da der Verfasser die Christian Schweizer
Ergebnisse der Jüngsten Forschungen
auch muiıt ausdrücklichem InWEeISs auf
die Publikation des Fidelisbibliogaphen
un apuzıiners Oktavian Schmuck:i Helvetia Sara Register/Index/
verarbeitet und diese mit seınen ber- Indice asel, Schwabe Verlag, 2007,
lieferungskenntnissen verbunden hat 848 KartogT., mıiıt D-ROmM
L)Das aup des Im bündnerischen SEee-
WIS 1622 niedergemetzelten Kapuziner- Am 2 September 2007 In Base]| der
missionars ird in der sehr ansprechend Augustinergasse, dann auf dem Rhein
renovierten Seitenkapelle der Kloster- un schließlich In der ehemaligen Stifts-
kirche verwahrt und als kostbares Reli- kırche und eutigen altkatholischen

Pfarrkirche Rheinfelden wurden der ADb-qular 2A0 Fidelis-Segen benutzt. FS ıst
seıit der Seligsprechung 1729 das erz- schluf der Helvetia S5acr3a und deren FT
stück des Fideliskultes In Feldkirch, WIE scheinen des Registerbandes geteiert.
Schallert dies Im Kontext mıiıt der rzIe- [ das Vo Benediktiner Rudolf Henggeler
hung der katholischen eligen rau- begründete, VO  p Albert Bruckner und
bündens In Feldkirch un der Anhäng- VO Kuratorium herausgegebene S{TarGs
lıchkeit der Habsburger erklärt. dardwerk ZUrT schweizerischen Kirchen-

geschichte wurde 19  a In der heutigen
ntier Uuns un Kultur 123-141 lädt der Form begonnen. In Bänden werden
Artikel [Der Bautradition des Kapuziner- 1500 Jahre Kirchengeschichte der
ordens verpflichtet Kunstgeschichtli- Schweiz, beginnend 515 mıit der
che und künstlerische Aspekte des Kas ründung VOoO  D t-Maurıice, Hhehandelt
puzinerklosters Feldkirch 123-131) VOoO Kırchliche Institutionen zirka 1000 Stif-

t / Abteien, Klöster, OnNnvente SOWIE FrZ-Othmar | asser den L eser eiınem Gang
bistümer und Istumer SOWIE Oberedurch das Kloster eIn, ausgehend VO

Ideal einfach gebauter rmMUu [DIie KÄäu- und Oberinnen dieser Institutionen
werden eingeordnet, die kultischen rund Kurzbiographien sınd

Kunstgegenstände beschrieben [JDIie E1- stematisch In eun Abteilungen erfasst,
gentliche Kapuzinerarchitektur des vorgestellt und historisch beschrieben.
Jahrhunderts, WIıEe SIE In Feldkirch
Gebäude noch erkenntlich ist, iırd hin- [DDie zehnte Abteilung Ist das als Band

nıcht Hetrachtet. 1)as OlfenDar erschienene Kegister. LS den glück-
nicht Rate Standardwerk liıchen Schlulßpunkt einem re
VOoO  z alther Hümmerich über die Kapu- dauernden wissenschaftlichen nter-
zinerarchitektur (erschienen In aınz nehmen, das größtenteils VOo Schwei-
1987 hätte dem SONS lesenswerten Al zerischen Nationalfonds finanziert WUT-
kel die Ine und andere Information Zur de |DIie Arbeit des Kuratoriums und der
Betrachtung über die Baustruktur des Zentralredaktion erhielt VOo  —_ Anfang
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iIhre Heimat Im Staatsarchiv Basel-Stadt. Schwestern j Kapuziner un Kı
Insgesamt 2353 Autoren und HO puzInerinNNEN Klarıssen &l
rinnen AUs$s allen kegionen der Schweiz rISSE Cappuccini alengemeIln-
beteiligt. omı kann VO den europäa- schaften Vo  _ Brüdern und Schwestern:
ischen die«Sacra-Unternehmungen» Beginen/Begarden (1X/2), Menzinger
Helvetia Sacra als rste ine abgeschlos- Schwestern Minoriıten Re-
SCeNeE und systematische Darstellung VOT- gulierte Franziskaner-Terziarinnen
legen. Der Registerban un Ine eige- lerziarınnen
legte om miıt [Datenbank un
Suchprogramm erschließen auf prakti- eıtere Auswertung aUuUs dem Verzeich-
sche eIse das gesammelte publizierte NnIS Stifte, Klöster un OnNnvente SOWIE
Wissen. MSO mehr ist die Helvetia 59a Erzbistümer un Istumer (47-76), he-
(Ta A{} unverzichtbaren un zuverlässi- reiien franziskanische Niederlassun-
sen Ausgangspunkt un nregung für sen biıs alphabetisch: Aarau/begIı-
vielfältige [1015 Forschungen geworden. Ne. (1X/2), Aegeri/Beginen 1Ä/2), Adlıkon
Wer auch iImmer sıch mıt Kirchenge- ZH/Beginen IX/2), Alrolo Il/cappuccinIi
schichte der Schweiz beschäftigt oder CGottardo Altdorf UR/Begarden/
durch andere Forschungsgebiete Ir- Beginen (1Ä/2), Altdorf R/Kapuziner/Ka-
endwie mIıt der Kirchengeschichte kon- puzIinerinNeEnN Altstätten 5G/Begı-
frontiert wird, kommt die Helvetia Ne  - (IXLZ), Altstätten G/Kapuzinerinnen
Sacra nıcht herum. Sie ıst zugleich eın Andermatt K/Kapuzıner
praktischer Schlüssel ZUT interdiszipli- penzell Al/Begarden/Beginen [X/2), Ap
naren Arbeit In Theologie un (jeistes: penzell/Kapuziner/Kapuzinerinnen
wissenschaften. rth 5Z/Kapuzıner Attinghausen

UR/Beginen 1Ä/2), Attinghausen C
Zum Inhalt des Registerbandes: puzInNerINNEN Baden AG/Beginen

IXA/Z) Baden AG/Kapuziner/Kapuzinerin-
Durchwegs sind die einführenden und Ne  > Baldegg/Baldegger Schwestern

Mutterhauserklärenden Artiıkel In ezug auf Giliede- (VITI/2; Niederlassungen
Vung der Helvetia Sacra, dann darıin der SchweIiz VIILI/2, 629-632), Balgach
publizierten Bände, der Verzeichnisse ginen IX/2); Basel 5S/Begarden/Beginen
der FErzbistümer un Bistümer SOWIE der (1X/2), Basel BS/Franziskaner/Barfüßer
Orden un Kongregationen reispra- Basel! BS/Klariıssen Bellinzo-
chig (deutsch, französisch, talienisch) na/francescanı OSservantı Bendlen
gehalten. [ )Das gleiche Ist dem zweifa- AR/Begarden [XÄ/2), bern/Beginen [XÄ/2),
chen megister entnehmen. Berück- Bern/Franziskaner/Barfüßer BIgO-sichtigt ist dıe Gesamtentwicklung rMO/cCappuccInI Bisenberg FrI-
Niederlassungsgründungen hıs ZU. Dbourg/capucines bremgarten V OTA
re J1er Auszüge AaUs den Regl- Beginen [XÄ/2), bremgarten AG/Kapu-
stern un Verzeichnissen, Was die fran- ziıner Bremgarten AGr/regulierteziskanische Schweiz Hetrifft Verzeichnis Franziskaner-Terziarinnen Bruggder Orden un Kongregationen (36-39), AG/Begarden [XÄ/2), bBrunnen/Ingenbohnh-orientierend den Abteilungen I  > ler Schwestern Mutterhaus (VITI/2; Nıe-
Baldegger Schwestern / Barfüler derlassungen Schweiz VIIL/2, 646-6571),

bBeginen und Begarden SOWIE Be- Bulle FR/Kapuziner Burgdorf BE/Be-gulnes eTt Begards [Ä/2), Cappuccinı ginen [XÄ/2), 5Burgdorf BE/Franziskaner/
Cappuccine Capucins el Capucı- Barfülßer Chur/Kapuziner [D@=
Nes Clariısse cCappuccine GEr lemont/Delsberg/Kapuziner Dor-
FISSE@S Colettines Cordeliers nach/Kapuziner Fmaus Bremgar-Doppelklöster: Franziskaner/Klaris- tfen AG/Kapuziner Fnnethaden A( /
sEe/) Francescanı Francıscalns Kapuzıner Eschenberg /bBegar-Franziskaner Conventualı den 1Ä/2), Fariıdo I/cappuccini()sservantı Ingenbohler Frauenfeld IG/Kapuziner Fribourg/
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Beginen (TX/2), Fribourg/capucines MN  _ X22 Muotathal SZ/Regulierte Fran-
Fribourg/capucıns Fribourg/Fran- ziskaner-Terziarınnen Murkat
ziskaner/cordeliers Geneve/clarıs- Frauenfeld TG/Beginen/Begarden (TX/2),
ses/colettines eneve/franciscains Muttenz BL/Beginen (TX/2), Näfels D

Gerlisberg Luzern/Kapuzinerin- puziner Niederwil (Ginaden-
Ne  — CGnadental ACG/Beginen (1} tal/lsenbüel, Nollenberg IG/Beginen
(‚onten Al/Kapuzinerinnen Grand: 1Ä/2), Notkersegg G/Kapuzınerinnen
SO  . VD/Franziskaner/franciscailins Nyon VD/franciscains (V/(T), Olten
Grimmenstein/Beginen 1Ä/2), rTiıMMeN- SO/Kapuziner rhe VD/colettines
steln, Kapuzinerinnen FG Orselina (Madonna del 5asso) T1I/
Kapuzinerinnen Hasle LU/KapuzI- CappuccCInNI Orselina (Madonna del
NeTtr Haslen ZH/Beginen [X/2), HeI1- S5SasSO) TI/francescanı conventualı

Paradıes I1G/Klarıssen Passo delIjgkreuz/Kapuziner OC  or 1 U/
Baldegg (VITII/2; Niederlassungen CGottardo ITl/cappuccIinı Pfanneregg
SchweIiz VIILI/2, 629-632), Hombrechtikon 'attwil (V/2, Porrentruy rTun-
ZH/Beginen [X/2), Hundtobel SG/Begi- trut)/capucıns Rapperswil
Ne  > [X/2), Hundtobhel G/Kapuzinerin- puziner Pratteln HX22 Realp
re  “ Iglingen AG/Beginen [X/2), R/Kapuziner Rheinfelden E-
Ingenbohl SZ/Ingenbohler Schwestern ginen (FAÄTZ); Rheintelden AG/Kapuziner
Mutterha (VI [/2; Niederlassungen Rigi-Klösterli SZ/Kapuziner
SchweIiz VITI/2, 646-6571), Isenhüel AG/Be- Romont FR/capucins Rorschach/
ginen (TX/2), Kestenberg AG/Beginen Menzinger Schwestern Ror-
[XÄ/2), Jona 5G/Beginen [1Ä/2), Königsfel- schach G/Kapuzınerinnen S Cal
den Windisch ACG/Franziskaner/Bartfü- len (Stadt)/Beginen (TX/2), ST. Gallen
ßer Königsfeld Windisch/Klarıis- Stadt) (Kapuzinerinnen), San CGottardo
SC  . l anderon NE/Kapuziner Il/cappuccinı St Leonhard CF
Laufenburg AG/Kapuziner LAaUsSap:- Gallen (Stadt)/Beginen (1X/2), St-Maurice
ne/Franzıskaner Le l anderon N E/ VS/capucIns Sarnen W/Kapuziner
CapucINSs Lintthal GL/Beginen 1X/2), Savıgny VD/begards TA/2) Schaff-
Locarno/cappuccInı Locarno/fran- hausen/Beginen IX/Z). Schaffhausen/
Cescanı conventualı Longeborne Franziskaner/Barfülßer Schauen-
VS/begards (1X/2); Lugano/clarisse CaN- Durg BL/Beginen (IX/2) Schlatt Porg.
puccCINE Lugano/cappuccIını Jes T1G/Klarıssen Schüpfheim LU/
Lugano/francescaniı conventualı Kapuziner Schwyz/Kapuziner
Lugano/francescanı Osservanltı L S5/0N (Sıtten)/capucIins Solothurn/
gano/francescanı rıformatıiı uzern/ Beginen [X/2), Solothurn/Franziskaner/

Barfülserbeginen [X/2), l uzern/Franziskaner Kon- Solothurn/Kapuziner
ventualen Luzern/Kapuziner Solothurn/Kapuzinerinnen
Kapuzınerinnen Luzern/Menzinger Solothurn/Regulierte Franziskaner-Ter-
Schwestern [Ä/2), Mastrıils GR/Kapuziner zZzliarınnen Sorengo ITI/cappuccIını

Mels G/beginen [X/2), Mels SC} ans NW/Kapuzıner KapuzI-
Kapuziner MendrIisIio Il/cappuccinı nerınnen Steirmertohel SG/Beginen

Menzingen ZG/Menzinger Schwe- [XÄ/2), Steinertobel G/Kapuzınerinnen
stern Mutterhaus (VIII/2; Niederlassun- SUursee LU/Beginen [X/2), SUrsee
sen SchweIiz VIII/2, 657-663), Menzingen LU/Kapuziner larasp R/Kapuzıner
Gubel Z/G/Kapuzinerinnen ESOC- Teutfen Wonnenstein/Beginen

GR/cappuccini Mörschwil SCH 1Ä/2), Teuten Wonnensteiln AIl/Kapuzi-
Beginen / Mörschwil G/Kapuzi- nerınnen Tiefencastel GR/cappuc-
nerınnen Montcroix (Delemont INI Tübach 5SG/Kapuzinerinnen
JU)/capucins ontorge (Fribourg)/ nNntervaz R/Kapuzıner Ve-
Capucınes Morges VD/franciscains VeY VIDD/colettines Walzenhausen

Morges VD/colettines Mürstaır Grimmenstein/Beginen [X/2), Wa/-
GR/Kapuziner Muotathal SZ/Begı- zenhausen Grimmenstein/Kapuzıi-
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nerinnen W)] SG/Kapuziner Schaffhausen, Solothurn, Zürich; Nıie-
Windisch ACG/Beginen [X/2), Wonnen- derlassungen AaUuUs$s dem /Z/weiıten Orden
stein/Beginen [X/2), Wonnestein/Kapu- des Franz en der Klara Klarıs.-
zinerınnen /ızers GR/Kapuziner sen, Klarissen-Urbanistinnen, Colettine-

Zofingen AG/Beginen [X/2), VAÄrE rinnen): Base!l (2 St Klara, Gnadental),
rich/Begarden [X/2), Zürich/Beginen Genf, Königsfelden (Windisch Dop-
[X/2), Zürich/Franziskaner/Bartülser pelkloster), Orbe, Paradies Schlatt 1G),
Z/ug/Beginen 1X/2), Zug/Kapuziner EeVEY; Niederlassungen der Regulier-

ten Franziskaner-lerzilarinnen DritterZug/Kapuzinerinnen
Orden des FFanz: bremgarten

[)Das umfassende Register der Oberen Mwuotathal, Solothurn. nier den total
und Oberinnen Obere un Oberinnen, franziskanischen Niederlassungen des

Mittelalters sind die Männerkonvente InSuperieurs el superieures, superorI!
periore 77-669) ıst das «WhO IS who» In |Oocarno und Lugano miıt Gründungsjahr
der Kirche Schweiz während 1500 Jah 1230 die ersten, Hel den Frauen der Kla-
ren! FS ıst praktisch eingerichtet und CI - rissen-Urbanistinnenkonvent Paradies
laubt schnelle Auffindung Informa- mıiıt 1253 die älteste Niederlassung. An-
tionen In den miıt Fettdruckangegebenen ders zeigt siıch die Ordenslandchaft
Bänden der Hel gleichzeltigen Sel- mittelbar nach der Reformation Im
tenangaben. nier den Kapuzinerobe- Jahrhundert VOT Finsetzen der katholi-
re  _ ıst jedoch der Provinzialminister schen Reform/Gegen reformation
Franz Solan Schäpp!l Im kegister verlo- hand der arte Ftahlissements reli-
11©  _ ZIEeUX X V/emesjecle 691-696) WIE Del

den anderen Orden sind auch die fran-
ziskanischen Ordensfamilien vieler ih-Von großsem Nutzen Ist das Kapite!l Kar.

ten/Cartes/Cartıne 671-708) Für iıne Cer Niederlassungen verlustig CWOT-
weltere hilfreiche UÜbersicht erwelst den OnNnvente überlebten die Refor-
sich die Iste der In den HS-Bänden DU matıon. Beım Frsten Orden sind VO 11

beimblizierten Karten Im Registerband sind Niederlassungen eingegangen,
unter dem Kapite! Karten TIThemen der Z/weilten Orden ist [1UT eıner VOT) KOon-
Helvetia Sacrakltartes SUur des sujets de venten übriggeblieben (Paradies, WEeTllll
I’Hevetia Sacra/Cartıne singoli arSO- auch vorübergehend der Reformation
mentiI dı Helvetia Sacra 6/73-708) sechs angehörIig); lle Terziariınnenklöster
CUue Karten miıt hilfreichen Verzeichnis- ermochten sıch behaupten. |Die Fr-
Se|[] und Legenden finden. arte der Ordenslandschaften In
Frauenkonvente gegründet VOr 1230 der Neuzeit ah 1535 ıst erkennen auf
6/77-6/79); arte Frauenkonvente g — der arte Die Orden Gegenreformati-
gründet 680-683), davon Klas und der Katholischen Reform ın der
rissenkonvente (2 In asel, Paradies) SchweIiz 697-700) muiıt eige-
un eın regulierter Franziskaner-lTerzia- fügten Listen der Niederlassungen: hbeim
rinnenkonvent (Muotathal); arte CI FErsten Orden lNe der franziskanische
TreSs mMmendiants oyen Age 687-689) Reformzweig apuziner mit run-
davon Niederlassungen aller drei (JTi dungen (angefangen muit BIgOrIO 1535
den des Franz; hier [1U ausgeWwe rtet ingegen hat die HS-Redaktion die
WIE olg Niederlassungen aUuUs dem Konventualen-Gründung Werthenstein
Frsten Orden des hIl. Franz (Minoriten (1630/1636) Del Wohlhusen VETSC>S-
Konventualen, Observantenzweige): BAı Ssen; paralle! dazu erscheırnt die durch
sel, Bern, Bellinzona, Burgdorfr, Fribourg, die Pfanneregg-Reform (ausgehen VOoO
Genf, Grandson, Königsfelden (Wın- Pfanneregg hei attwil 5G) entstandene
ISC A Doppelkloster), Lausanne, KO-+ Umwandlung VO  . beginensamnungen
NO Z San FrancescOo, Madonna de]l un VO ihr 111e gegründeten rauenge-
5asso), Luzern, Lugano (2 San FHrancescOo, meinschaften Kapuzinerinnenklö-
anta arıa deglı Angell), Morges, Nyon, stern der Zahl! 6 Angehörige
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Sacra 730-749 un Storia obiettiviı dıdes Regulierten Dritten Ordens bei
gleichzeitigem Fortbestand der mittel- Helvetia Francıscana 752-773) und gibt
alter| chen Terziarınnen-Konvente Brem- damit eiınen aufschlußreichen Finblick
garten, Muotathal und Solothurn Auf- auf die iImmensen I)ımensionen des

des Konventes In Solothurn sehr erfolgreich und geglückt realisier-
Je eiıner Gemeinschaft der regulierten ten Forschungsunternehmens und des
Terziarınnen und der Pfanneregg-Refor- außerst sorgftältig redigierten Gesamt-
miıerten DIie Geographie der Ordens- werkes. Im Verzeichnis der 233 Autoren
landschaft während des ersten Viertels der Helvetia Sacra/Auteurs de l’Helvetia
des Jahrhundert zeigt die arte 6/ Sacra/AutorI di Helvetia Sacra 775-805
Niederlassungen der Orden und die sınd hier In dieser Besprechung jene Au-
Mutterhäuser der Kongregationen In der oren un Autorinnen MeNNen, die als
SchweIiz IM Jahr 1925 (701-708) Auf der franziskanische Ordens- und ongrega-
arte siınd 134 Klöster von 271 COrden und tionsmitglieder miıt ihren Artikeln ihren

Mutterhäuser der Im un Jahr- redlichen Anteil Zustandekommen
hundert entstandenen schweizerischen der Helvetia Sacra haben Frich Fberle
Kongregationen verzeichnet (ohne Sta- FMCap V/2, 19/4 Kapuzinerin-
tionen der Kongregationen und ohne nen Altstätten); nion Fllemunter (IFM-
Stationen der Rätischen KapuzınermIis- Cap V/2, 19/4 Kapuziner: Provınz
sıon!) Folgt INa der dazugehörigen E Brixen, HMOSpIZz Müstalir,); Rainald Fischer
STE der Niederlassungen 705-708), In der FMCap V/2, 1974 KapuzinerIin-
auch die Anzahl der Stationen der e Appenzell; V/1, 1978 Franziska-
schweizerischen Kongregationen SOWIE Nne  — Einleitung); Uta Teresa Fromherz,
die nıcht auf der arte verzeichneten Schwestern VO KreUZ enzingen
Kongregationen aAUs$s dem Ausland muiıt VIN/2, 1998 Kongregationen
der Anzahl der In der Schweiz errich- Jahrhundert: Menzinger Schwe-

Stationen erwähnt sind, ergibt stern); eophi Ciraf FMCap V/2,
das eın Total VOoO 939 Religiosen-Nieder- 1974 Kapuzinerinnen: Einleitung ZUS3a-
lassungen Im re 1925 LDavon gehören 111e muıt Arnold Nussbaumer T, Altdorf,
alleın 549 Niederlassungen Klöster, Baden, Gerlisberg Luzern, Gonten,
HMospize, Kongregationsmutterhäuser Gubel/Menzingen, ans, Zug; V/T,
(mit Stationen) der franziskanischen 1978 Klarissen: Einleitung); Hans Nor-
Dewegu$ Franzıskaner-Konventu- hert Huber OFMCap V/2, 19/4 KAL
len un Franziskaner(-Observanten) puziner: Nordtiroler Provinz); Odilo

3 Klarissen-Kapuzinerinnen Leonhardt FMCap V/2, 1974 Ka-
T, Kapuziner 42, Kapuzinerinnen A Bal- puziner: Tarasp); Beda Mayer FMCap
degger Schwestern mıiıt Mutterhaus), V/2, 19/4 Kapuziner: Allgemeine
Ingenbohler Schwestern 219 mıiıt Mut- Einleitung. Schweizerische Kapuziner-
terhaus), enzinger chwestern 228 DFrOVINZ, Einleitung und Provinzobere;
(mit Mutterhaus) und Schwesternge- Klöster und Hospize. Kapuzinerprovinz
meinschaft L iebeswerkSeraphisches 5Savoyen, Einleitung und Provinzobere;
Solothurn [Die Redaktion nahm die vorderösterreichische Kapuzinerpro-
große Arbeit auf sıch, auch hei den auf- VINZ, Einleitung und Provinziale. Kapuzli-
geführten Niederlassungen Jjeweils die nerinnen: Grimmenstein-Walzenhau-
Jahre der Aufhebungen eruleren. sen); Arnold Nussbaumer FMCap

V/2, 19/4 Kapuzinerinnen: Finlei-
Petra Zimmer (leitende Redaktorin tung Zzusammen miıt Theophil raf
-  / Nachfolgerin der Jahrzehnte- FMCap . Marıa Martine Rosenberg,
lang leitenden Redaktorin Brigitte Deg- Schwestern der göttlichen Vorsehung
ler-Spengler 1968-2003), hält Rückblick Baldegg VII/2, 1998 Kongregatio-auf Geschichte und Aufgabe der Hel. lNe Jahrhundert: Baldegger
vetia Sacra 709-729) entsprechend Schwestern); Kenata Pıa Venzın, Schwe-
Hıstoire et TOSTamMm de I’Helvetia stern VO Kreuz Ingenbohl VII/2,
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1998 Kongregationen ahrhun- tischem Geschick organısierte Schwe-
dert Ingenbohler Schwestern). ster Pascalina Fnde des Krieges In

Italien und nach dem rieg In Deutsch-
|Dem Kuratorium, der Redaktion SOWIE land, namentlich In bayern, die äpstli-
den Autoren und Autorinnen gelten die chen Hilfswerke für die Hungernden.
herzliche CGiratulation und die allerhöch- ank ihrer Vertrauensstellung beim
STE Anerkennung für die Vollendung E1- aps verfügte Schwester Pascalina über
Ees Standardwerkes, das 7A8 Beispie!l vielseitige, internationale Beziehungen,
die alltägliche Arbeit In den Archiven die SIE auszunutzen verstand. [ )Das VeT-
der franziskanischen Ordensfamilien schaffte ihr Bewunderer und Feinde. SIe
begleiten ird UJUm die Draktische Ver- WafT eıne mächtige Frau, und SIE leß
fügbarkeit der Helvetia Sacra darf 22121  zD auch, solange Pıus XII lebte, die ene-
sich außerst glücklich schätzen. ralleitung In Menzingen ihrem Selbst-

bewußtsein teilhaben.
Christian Schweizer

DIie Autorin hat archivalische Quellen
aufgestöbert und auch Zeitzeugen,
mentlich In KOom, konsultiert. Ihr Buch
vermittelt eın sehr pbersönliches, gleich-Martha (‚ottes mächtige Diıe- Sa privates Bild VO Pıus XI aus der

nerın. Schwester Pascalına und aps Perspektive seIiner Verehrerin Pascalina
7US E München, Verlag Herbig, l ehnert. Pascalına hewunderte den
200/, 255 S ıll aps schrankenlos, Ja SIE identifizierte

SICH sehr muiıt seIiner Lebensweise, SEI-
Schwester Pascalina Lehnert, 4-1  ' MeTlr Persönlichkeit und seIiner Spirituali-
mıiıt Taufnamen Josefina, Ttammte AaUs tat, dafls SIEe spater für das /weite Vatica-

MUu keinerle!l Verständnis aufbrachte.Ebersberg He München un War das
siebhte VOoO zwOlf Kindern eINnes Postbo- amı kam SIE nach 1969 In Konflikt miıt
te  } 1913 trat SIE In Altötting eın in die der Generalleitung ihrer rdensge-
Kongregation der Lehrschwestern VO meinschaft un muiıt ihren Mitschwestern

In der Schweiz. Dieser Schatten überHeiligen KreUuZ, Menzingen/Schweiz. SIe
wollte Missionarın werden. |Der rste Pascalinas spateren Jahren kommt Im
Weltkrieg verhinderte ihre usreise RBuch Kkaum 7Ur Sprache. Aus Martha
1917 eierte SIEe ihre Erstprofel, 1918 CI - Schad’s Buch spricht VOT allem die grolße
jel SIE den Auftrag, muiıt Verehrung, die zahlreiche Persönlich-
WE Mitschwestern den Haushalt VO keiten auch heute für chwester Pasca-
Nuntius LugenI0O Pacell: In München lina, ihre Ireue, ihre Loyalität und ihre

führen. Während vierzig Jahren, beachtlichen Leistungen, und für Pıus
18-1  y diente Schwester Pascalina AIl., empfinden.
zuersit dem Nuntius LugenI10 Pacelli In
München und In Berlin, dann dem Karı Uta leresa Fromherz (  enzingen)
dinalstaatssekretär un schließlich dem
aps Dabe!i erwies SIEe sich als tüchtige
Organtisatorin seInes Haushalts, indem
SIE ihm allen alltäglichen Kleinkram aı
nahm un 08 private Korrespondenz
In seiınem Auftrag erledigte. SIe CWaNn
Hel Pacelli und bel PıuSs XII Ine außer-
gewÖhnliche Vertrauensstellung. Im Na
tikan hielt sich hartnäckig das Gerücht,
[1UT über Schwester Pascalina SE Iıne
Audienz heiım aps erreichen. Mit
großem Eifer, mıiıt antasıe und diploma-
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